
Suchergebnisse: Bar-sur-Aube

26. Februar 1814 – Die Schlacht bei Bar-sur-Aube

Bar sur Aube * Die baierisch-österreichischen Truppen unter General Carl Philipp Joseph von

Wrede kämpfen in Bar-sur-Aube gemeinsam mit Russen und Preußen gegen französisches

Militär. Den Baiern gelingt es sogar ein Stadttor aufzubrechen und in das Stadtinnere

vorzudringen. Doch sie werden schnell wieder vertrieben.    In der Nacht sitzen die Franzosen im

Innern der Stadtmauern fest, während die Baiern das Gelände davor beherrschen.

27. Februar 1814 – Die Kämpfe um Bar-sur-Aube gehen weiter

Bar sur Aube * Die Kämpfe um Bar-sur-Aube gehen weiter. Die Baiern greifen die Stadt

entschlossen an, können eines der Stadttore erstürmen und aufbrechen und dringen in die Stadt

ein. Ein heftiger Häuserkampf entbrennt, bei dem die Einwohner der Stadt auf der Seite ihrer

Truppen mitkämpfen.    Als sich aber die französischen Truppen außerhalb der Stadt über die

Aube zurückziehen, beginnt auch die französische Besatzung der Stadt ihren Rückzug über den

Fluss. Die Baiern können nun Bar-sur-Aube im Sturm erobern und die in der Stadt festsitzenden

französischen Soldaten gefangen nehmen.    Der Name dieses Schlachtortes findet sich seit

1826 in der Barer Straße wieder. Diese hieß zuvor Carolinenstraße beziehungsweise ab dem

Carolinenplatz Wilhelminenstraße.  
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